
Beschreibung der Anbindung OPEL EPC 3.0 

 

1.) Download des EPC Integrationsassistenten   

Starten Sie EPC und laden Sie im Menü unter „Hilfe“ „Downloads“ den Integrationsassisten: 

 

Die Installation ausführen und EPC neu starten. 

 

2.) Einstellen der Schnittstelle 

EPC starten und unter „Datei“ „Einstellungen“ auf „Integration“ und „Hinzufügen“. 

 

 

Danach auf „ProQuest Integration Assistant“ und „OK“: 

 

 



 

Klicken sie auf „Neu“ und legen damit eine neue Sitzung für die Datenübergabe an. 

 

Vergeben Sie einen Namen für die neue Verbindung: 

 

 

Wählen Sie die neue Sitzung „WinQuick“ und klicken auf „Bearbeiten“. 



 

 

 

Vervollständigen Sie die Daten wie folgt: 



 

Der Programmpfad muss auf Ihre Installation von WinQuickEPC.EXE eingerichtet werden.  

Dann klicken Sie auf „Erweitert“ und vervollständigen die Angaben: 



 

 

Unter dem Karteireiter „Teilenummernformat“ vervollständigen Sie: 

 



 

 

Speichern Sie alle Angaben.  

 

3.) Teile übergeben 

Sobald Teile in EPC ausgewählt sind, können Sie unter „Integration“ „Einkaufsliste an 

ausgewählten Dienst senden“ an WinQuick-Kfz senden.   

 

 

Es erscheint ein Zwischenfenster, welches die Artikelliste nochmal zu Auswahl anbietet: 



 

Mit einem Mausklick auf „Alle ausgewählten Teile senden“ werden die Daten an WinQuick-Kfz 

gesendet.  

 

Bitte beachten Sie, dass in WinQuick-Kfz die Schnittstelle von Etos verwendet wird. Diese 

Schnittstelle ist automatisch aktiviert und bedarf bei lokaler Installation keiner weiteren 

Anpassung.  

Das Schnittstellenprogramm „WinquickEPC.EXE“ ist nicht im Installation-Paket von WinQuick-

Kfz enthalten und muss beim Support angefordert werden. 

 

 

 

 

 

 

 


